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Zitat von Cinnamon

Het jemand von euch Ähnliches erlebt? Oder hat jemand einen Tipp, wie ich lernen
kann, damit besser umzugehen?!

Zunächst mal hast Du vorbildlich gehandelt, wie hier schon von mehreren Leuten beschrieben
wurde. Die Frage ist jetzt wie Du damit klarkommst.

Zunächst zeigt Dir die Reaktion der Kollegen hier, dass wohl die wenigsten an Deiner Schule die
von Dir befürchtete Reaktion zeigen und hinter Deinem Rücken über Dich tuscheln. Vielleicht
haben die nicht Deine direkte Schilderung des Falles, die Du uns gegeben hast und ggf.
stückhafte Informationen, aber insgesamt gehe ich davon aus, dass die erstmal froh sind selbst
nicht in Deiner Lage zu sein und davon ausgehend Verständnis mitbringen, dass Du derzeit
mitgenommen bist.

Da Du neu an der Schule bist, wird es wohl schwierig sein, sich bei nem Kollegen/ner Kollegin
"auszuheulen". Wie sieht es denn mit Deinem privaten Umfeld aus? Wenn Dich die Situation so
mitnimmt (was auch verständlich ist) dann brauchst Du dringend Unterstützung um dies zu
verarbeiten. Ich wünsche DIr, dass Du jemanden hast, der Dir dabei helfen kann (am besten
natürlich gleich mehrere "jemande").

Alles Gute Dir und dem Jungen.
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